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Eitzingerreut
Willehalm von Euzingaerraeutist am 26. Mai 1285 
Siglzeuge.

Margret, Dechantindes Klosters Niedernburg, gestattet dem 
alten Heinrich und Heinrich Winchlaerdie Umwandlung der zu 
zahlenden Sachleistungen aus den ihnen verliehen Lehen in 
Reihweinsperg(Raßberg), die Alheidvon Kirchperg, Kellnerin des 
Klosters, gekauft hat und dem Kloster schenkte, in 
Geldzahlungen.
Zeugen: Patzo, Pruno, Lamp, Siboto, Ulrich Voechkingaer, 
Klosterbedienstete. Sibotovon Chelcheim(Kelchham), Woelfelo
sein Sohn, Heinrich und Walchunvon Chelcheim, Friderich und 
Dieterich von Huetzing(Hitzing), Sifridvon Wezeinstorf, Albert 
und Walther von Wezeinstorf,(Cammeroder Donauwetzdorf) 
Willehalm von Euzingaerraeut, Sibitound Heinrich von 
Rehweinsperg(Raßberg), Heinrich Ligator, Ulrich von 
Ekhartstorf(Eckersdorf), Ekhard Vorstar, Diether von 
Gozting(Gosting). Aussteller: Kloster Passau-Niedernburg



Eitzingerreut
Chunratvon Euzingerreutist am 25. Mai 1308 
Siglzeuge.

Elen, Dechantindes Klosters Niedernburg, und Hailwichdie Kellnerin 
beurkunden, daßHerbert von Huetzing(Hitzing) von seinem Bruder 
Chunratall dessen Rechte zu Uezingund auf dem Ekkegekauft hat.
Zeugen: Albrehtvon Ekkartzdorf, sein Sohn Hainrichder Amman, 
Meinhartder Vischaeraus der Cell, sein Bruder Heinrich, Seifridvon 
Weizemzdorf, Alber von Oder, Alber von Glatzing, Ditrichvon Ekkartzdorf, 
Albrehtvon Gozding, Fridrich von Huezing, Hainrichvon Huetzing, 
Chunratvon Euzingerreut, Seifridvon Phaffenreut. Aussteller: Kloster 
Passau-Niedernburg



Eitzingerreut
Mühlschlagrecht des Georg aus Euzingerreyt1539
Regest siehe nächste Seite



Eitzingerreut
Mühlschlagrecht des Georg aus Euzingerreyt1539

Ich, Georg zu Euzingerreytbekenne für mich und alle meine Erben und Nachkommen öffentlich mit diesem Brief, das der Hochwürdig 
DurchlauchtigstHochgeboren Fürst und Herr, Herr Ernst Administrator des Stifts Passau, Pfalzgraf bei Rain, Herzog in Ober- und 
Niederbayern, mir auf mein unterthänigstgehorsam und demütig Anhalten auf meiner Wiesmahdauf dem dadurch fließenden Bach in 
HauzenbergerPfarr und seiner fürstlichen Gnaden Land der Abtei gelegen zu schlagen und aufzurichten gnädiglichbewilligt hat.
Derhalbenzusprechender Willbriefder hernachkommt, das Gottes Gnaden, wir Ernst, Administrator des Stifts Passau, Pfalzgraf bei Rhein, 
Herzog in Ober- und Niederbayern bekennen für uns und unsere Nachkommen am Stift, das wir aus sonders Gnaden unserem Untertanen 
und Landgerichtsmann Georgen zu Euzingerreytgenadiglichbewilligt haben, das er Georg in und auf seiner Wiesmahddaselbst zu 
Euzzingerreyt, die Mitterwies genannt eine Mühle auf dem dadurch fließenden Bach in HauzenbergerPfarr und unserem Land der Abtei 
gelegen schlagen und aufrichten soll und mag.
Vorgenommen, bewilligt und gegeben auch daselbst hiermit wissentlich und wohlbedenklich in Kraft dieses Briefs für den genannten Georg 
zu EuzingerReyt, all seinen Erben und Nachkommen nach Verpauungund Aufrichtung oben genannter Mühl. DieselbMühl sei zur alleinigen 
Notdurft zu Ihrer und Ihrer Nachkommen Behausung. Dagegen ist jährlich zum Sankt Michaelstag unserem Landrichter der Abtei zurechter 
Stift zu reichen: zweiunddreißig Pfenning unserer Passauer Währung.
So aber er oder seine Erben und Nachkommen selbe Gült zu bestimmter Zeit nit ausrichten sondern in Verzug geraten und ungehorsam 
wurden haben wir und unsere Nachkommen guten Fug und Recht diese gnädige Bewilligung wiederum aufzuheben und gar abzuschaffen. 
Es soll auch alsdann an diesem Ort kein Mühlwerk zu schlagen oder aufzubauen nimmer gestattet werden als angedachten Georgen von
Euzingerreyt.
Zur Verkündung haben wir diesen Brief mit unserem fürstlichen anhangenden Siegel verfertigt in unserer Stadt Passau am Montagnach 
dem heiligen Palmtagnach Christi unseres lieben Herrn Geburt Fünfzehnhundert und im neununddreißigsten Jahre.
Zeugen dieser Bewilligung sind die ehrbaren Hans Schild und Sebastian Zindöder, beide Schuhmacher und Bürger daselbst.
Geschehen am Montag nach dem heiligen Palmtagnach Christi unseres lieben Herrn Geburt Fünfzehnhundert und im neununddreißigsten 
Jahre.
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Michael Kainz

23 = Hansjörgl
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22 = Nigl
Johann Angerer

24 = Bauer
Georg Friedl

21 = beim Andrä
Elisabeth Anetzberger

20 = Reiß
Franz Angerer
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